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FDP

Betreff:

Prekäre Situation des Einzelhandels an der Rheinstraße aufgrund des dortigen offenen 
Drogenkonsums  (FDP)  

Antragstext:

Antrag der FDP-Fraktion:

Der Magistrat wird gebeten, 
endlich wirksame Maßnahmen zu ergreifen, um den Drogenmissbrauch auf der Rheinstraße und 
die damit einhergehende Beschaffungskriminalität sowie die voranschreitende Verwahrlosung des 
Areals zu unterbinden.

Begründung:

Immer mehr Einzelhändler und Geschäftstreibende auf der Rheinstraße beschreiben unhaltbare 
Zustände auf dem Mittelstreifen der Rheinstraße. Die offene Drogenszene hat den Mittelstreifen 
mittlerweile dauerhaft in Beschlag genommen. Daraus folgt nicht nur eine Verwahrlosung des 
Mittelstreifens, sondern auch eine deutliche Zunahme der Kriminalität in den direkt angrenzenden 
Bereichen, insbesondere in den dortigen Einzelhandelsgeschäften.
Die dortigen Gewerbetreibenden, Arztpraxen und Anwohner beschweren sich über das Behörden-
Ping-Pong, bei dem sich städtische Behörden und die Landespolizei gegenseitig die 
Verantwortung zuschieben.
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